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Zur politiſchen Lage
Mit dem Schluſſe der Stichwahlen und der bevorſtehenden

Eröffnung des Reichstags werden wir nun endlich aus der
traurigen Verwirrung der letzten Wochen herauskommen Der
Charakter der Stichwahlen iſt derſelbe geblieben wie ihn die
Entſcheidung des 27 Oct trug eher noch etwas ſtärker nach
links hin gefärbt Es war auch zu erwarten daß der Erfolg
des Hauptwahltags anfeuernd und belebend auf die liberalen
Wähler wirken werde Leider hat bei den Stichwahlen die
Moral wieder ſchwere Einbuße erlitten man kann manche
Entſchuldigungen anführen aber ſehr häßlich bleibt ein
ſolcher Eindruck doch immer und das moraliſche en der
Volksvertretung kann dabei unmöglich gewinnen Beſonders
peinlich erſcheint es daß Conſervative Ultramontane und
in einem Falle wenigſtens leider auch Fortſchrittler ſich
dazu herbeigelaſſen haben ſocialdemokratiſchen Candidaten in
den Reichstag zu verhelfen Nur die Nationalliberalen und
Seceſſioniſten haben ſich reine hre bewahrt und ſie dürfen
s ſich nicht kümmern laſſen ſelbſt wenn ſie durch dieſe Befelgang des alten Spruchs Thue recht und ſcheue Niemand

um ein paar Mandate gekommen ſein ſollten
Die Zuſammenſetzung des Reichstags iſt nunmehr ſo daß

ſich eine ſichere Regierungsmehrheit kaum herausrechnen läßt
Die conſervativ nationalliberale Combination iſt geſcheitert
aber auch die clerical conſervative iſt nur möglich wenn die
Hilfstruppen des Eentrums Polen Welfen und Elſäſſer mit
gezählt werden Es iſt nur der kleine Umſtand dabei nicht
zu überſehen daß dieſe fliegenden Geſchwader den Ultramongen lanen zwar getreu hold und gert in der Oppoſition ſind
aber ihnen kaum in das Regierungslager folgen werden

d Die ultramontanen Bäume werden deshalb ſchwerlich in den
Himmel wachſen und die Ausſichten auf ein clericalreactionäres

on Regiment ſind denn auch beträchtlich gefallen Wir haben
durchaus recht daran gethan das neue Entlaſſungsgeſuch des
Reichskanzlers nicht als ein Staatsereigniß erſten Ranges
aufzufaſſen ſeitdem Fürſt Bismarck nach ſeiner Rückkehr nach
Berlin beim Kaiſer eine längere Audienz gehabt hat glaubt
kein Menſch mehr an ſeinen Rücktritt und auch nicht recht an
ſeine Abſicht ſich über Rom eine zuverkäſſige Mehrheit zu
verſchaffen Vielmehr nehmen die berufenſten Stimmen an

was wir von jeher befürwortet haben daß Fürſt Bismarck
ſich mit dem Reichstage einzurichten verſuchen wird ſo gut
oder ſo ſchlecht es geht und wir unſererſeits hoffen daß es

beſſer gehen wird als jetzt vielfach angenommen wird
Regierungsfreundliche Blätter nennen dieſe wahrſcheinliche
Entwickelung eine Calmirungspolitik nun wir dächten
nach all den endloſen Aufregungen wären einige niederſchlagende
Wirkungen noch lange nicht das ſchlimmſte was unſerem
Volke paſſiren könnte Natürlich nicht in dem Sinne daß
von der ſocialen Reform ganz Abſtand genommen werden ſoll
aber allerdings inſoweit daß wir auf den Verſuch verzichten
von heute auf morgen aus allen ſocialen Nöthen heraus
zukommen und uns beſcheiden nach alter guter deutſcher Art
an die beſtehenden wirthſchaftlichen Verhältniſſe anzuknüpfen
und ſie ohne Raſt aber auch ohne Haſt reformatoriſch ſo

einzurichten daß unſere arbeitenden Klaſſen auf einen höheren
Grad materieller geiſtiger und ſittlicher Cultur gelangen als
ſie gegenwärtig beſitzen

Ein näheres Eingehen auf die Möglichkeiten und Nichtmög
lichkeiten unſerer nächſten Zukunft lohnt ſich heute nicht mehr

Die Mapype des Advocaten

Roman von Ewald Auguſt Koenig
Fortſetzung

13 Eine Verlobung
Werner Gumbinner s irdiſche Hülle ruhte im Schooße der

Erde Die zahlreichen Leidtragenden verließen den Friedhof
vor dem eine lange Reihe von Wagen ſie erwartete

Am Ausgange des Friedhofes begegnete Reinhard dem Ren
dant Klauſenbuürg der mit geſenktem Haupt in Gedanken ver
loren langſam ſeinen Weg verfolgte

Fahren Sie mit mir zurück, ſagte Reinhard ſeine Hand
auf den Arm Klauſenburg s legend

Es war meine Abſicht zu Fuß zurückzugehen, erwiderte
der Rendant zögernd die Witterung iſt nicht unangenehm

Soll ich Jhnen den wahren Grund dieſer Abſicht nennen
ſcherzte Reinhardt in einem ſo heiteren Tone daß der Ren
dant ihn befremdet anſah Sie fürchten wenn Sie in meinen
Wagen ſteigen mit Perſonen zuſammenzutreffen deren
Geſellſchaft Jhnen nicht d iſt Kommen Sie wir
Beide fahren allein Jhre Menſchenſcheu wird ſich eng
nicht auch auf Jhren künftigen Schwiegerſohn erſtrecken J
abe Jhre Zeilen geſtern Mittag empfangen und danke Jhnenberg dafür, fuhr er fort als ſie im Wagen ſaßen ich

werde natürlich nicht verfehlen mich nachher einzufinden um
mir das Jawort J zu holen Wie ſehr ich mich darauf
freue brauche ich Jhnen wohl nicht zu ſagen

Jhre heitere Stimmung beweiſt es mir ſo deutlich daß
ich nicht daran zweifeln kann

Aus dem Toue dieſer Antwort klang etwas heraus was
Reinhard befremden mußte

Sie finden es vielleicht S daß ich ſo kurz nach
der Beerdigung meines Vaters ſo heiter ſein kann, fuhr er
achſelzuckend fort aber glauben Sie nicht daß ich mee
weniger um den Verſtorbenen trauere Ich werde ihm ſtets
ein geſegnetes Andenken bewahren und nie en welchent Dant ich ihm ſchulde Aber ſoll ich darum den Kopf hängen
laſſen und nicht aufhören mit Weinen und Klagen Vor mir
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Halle a d Saale Donnerstag den 17 November
Die Eröffnung des Reichstages ſteht vor der Thür und die
Thronrede wird ja wohl einige neue Lichter auf die gegenwärtige Lage werfen Den liberalen Parteien iſt zu Wünſchen

daß ſie ſich von ihren Erfolgen nicht blenden laſſen ſondern
beſonnen und vorſichtig auf einem für ſie noch immer ſehr
ſchwierigen Gebiete ſich bewegen Die Gefahr ſchwebt immer
über ihnen daß ein taktiſcher Fehler den ſie begehen von dem
Reichskanzler zu einer ſchnellen Auflöſung des Reichstages be
nutzt werden wird und Volkesgunſt iſt ein wetterwendiſch
Ding Für den größten Fehler des Liberalismus würden
wir halten wenn er in die alten Mancheſterthorheiten zurück
fiele ſo weit die ſocialen Reformpläne des Reichskanzlers
möglich und nützlich ſind ſcheint es uns in erſter Reihe Pflicht
der liberalen Parteien zu ſein ſie ernſtlich und treu zu unter
ſtützen und mit allen ihren Kräften zu fördern

Politiſche Ueberſicht
Frankreichs großes Miniſterium iſt gebildet und die

Ernennung iſt officiell erfolgt Den großen Erwartungen
entſpricht es aber nicht Außer Gambetta ſind darin nur
Leute mittelmäßigen Talentes vertreten Capacitäten wie
Freycinet Tiſſot u A wurden nicht gewonnen Schon macht
ſich die Kritik Luft über die bereitete Enttäuſchung Doch
warten wir die Thaten des neuen Miniſteriums ab Zu
nächſt iſt für uns von Wichtigkeit daß die Erklärung
des Kabinets welche von Gambetta vor der Deputirten
kammer verleſen wurde friedliche Zuſicherungen in Bezug
auf die auswärtige Politik enthält denen wir auch nach den
jetzigen Verhältniſſen in Frankreich Glauben beimeſſen können
Das Programm enthält auch noch andere wichtige Punkte
für die innere Politik Frankreichs und lautet folgendermaßen

Zum dritten Male ſeit 1875 hat das allgemeine Stimmrecht
in der Fülle ſeiner Souveränität ſeinen Willen bekundet wel
cher in zweifacher Weiſe dahin geht die Republik zu feſtigen
und ſie mit demokratiſchen Inſtitutionen zu umgeben Berufen
durch das Vertrauen des Präſidenten der Republik eine neue
Verwaltung zu bilden haben wir kein anderes Programm als
dasjenige welches Frankreich hat Das Land verlangte als
hauptſächlichſtes Werkzeug einer allmählich aber feſt fortſchreiten
den reformatoriſchen Politik die Einſetzung einer Regierung
die einig und frei iſt von untergeordneten Bedingungen von
Zwietracht und Schwäche einer Regierung welche immer be
reit iſt die Jntereſſen der Nation vor deren Erwählten zu be
ſprechen denſelben Rechenſchaft abzulegen von ihrem Thun
einer Regierung die es verſteht allen Graden der Hierarchie
des öffentlichen Dienſtes die Pflicht des Reſpekts des Gehor
ſams und der Arbeit aufzuerlegen Beifall Sie rechnet darauf
in beiden Verſammlungen eine Majorität zu finden die ihrvertraut und die aus Freien Entſchluß dieſe Regierung unter

ſtützen will ſie rechnet darauf für ihren Dienſt eine diszipli
nirte Adminiſtration zu finden die integer und treu iſt die den
perſönlichen Einflüſſen wie den lokalen Eiferſüchteleien entzogen
bleibt und einzig und allein durch die Liebe zur Pflicht und
um Lande ſich inſpiriren läßt Sie hat vor allem im Auge
ie Reformen zu ſichern ihr Wille iſt es durch eine weiſe be

grenzte Reviſion der konſtitutionellen Geſetze die eine der we
ſentlichen Gewalten des Landes in eine vollkommene Harmonie
mit der demokratiſchen Natur unſerer Geſellſchaft zu brin
gen Beifall ferner mit Ausdauer das durch unſere Vor
gänger ſo gut begonnene Werk unſerer nationalen Erziehung
fortzuführen Zuſtimmung ſie will außerdem ohne Zeit
verluſt unſere militäriſche Geſetzgebung wieder aufneh
men und vervollſtändigen Sehr gut ſie beabſichtigt ohne
jedoch der Defenſivkraft Frankreichs Eintrag zu thun die beſten

liegt das Leben in goldigem Glanze ſoll ich mich deſſelben
nicht erfreuen

Niemand kann Sie tadeln wenn Sie es thun, erwiderte
Klauſenburg und ſah gedankenvoll vor ſich hin Jhr Vater
war ein braver edler Mann Reinhard

Gewiß Herr Rendant Dieſes Zeugniß giebt ihm Jeder
und ich wäre der Letzte der es ihm verweigern wollte Nun
aber laſſen wir das Vergangene ruhen Die Beſchäftigung
mit der Zukunft hat für uns angenehmere Seiten Wenn Sie
mir nicht geſchrieben hätten Hilda wünſche erſt nach der Be
erdigung meines Vaters mir das Jawort zu geben ſo wäre
ich nach Empfang Jhres Briefes ſofort zu Jhnen geeilt um
mir die Löſung eines Räthſels zu erbitten das mich ſeitdem
unabläſſig beſchäftigt hat

Jch weiß was Sie ſagen wollen, entgegnete der Rendant dem forſchenden Blick Reinhard s mit ſchtbarer Ver

legenheit ausweichend es mußte Sie befremden daß ichIhnen ſchrieb Hilda wolle Jhre Gattin werden nachdem ich

kurz vorher e geſagt hatte meine Tochter habe Jhren
Antrag abgelehnt

Und dem Doctor Ruſt bereits das Jawort gegeben, fügte
Reinhard ſarkaſtiſch hinzu

Nun das Letztere war nicht der Fall ich hatte mich
darin geirrt Somit ſtand es meinem Kinde immer noch frei
eine andere Wahl zu treffen

Und Sie berichteten Hilda was ich Jhnen geſagt hatte
Jch hoffe Sie haben nicht von Drohungen geſprochen Herr
Rendant denn ich erinnere mich noch ſehr genau daß ich in
keiner Weiſe Jhnen drohte vielmehr nur mein Bedauern
darüber äußerte Jhnen nun nicht mehr dienen zu können
So innig ich Hilda auch liebe dennoch würde ich eher dieſer
Liebe entſagen als durch Zwang die Geliebte an mich ketten

Sie dürfen in dieſem Punkte unbeſorgt ſein ſagte
Klauſenburg der den Blick noch immer nicht zu erheben
wagte Hilda hat ihre Entſcheidung aus freiem Antriebe
ßeneffen nachdem ich ihr die wirkliche Sachlage mitgetheilt
atte Die Erinnerung an den Jugendgeſpielen an die vielenrohen Stunden in Jhres Vaters So e und an die mannig

achen Beweiſe Jhrer treuen Liebe iſt in ihrer Seele wieder
ebendig geworden

1881
Mittel ausfindig zu machen die Laſten des Landes bei der
Land und Seemacht zu reduciren und dabei ohne jedoch den
Stand der Finanzen zu gefährden diejenigen Laſten zu er
leichtern welche den Ackerbau beſchweren Sehr gut die Re
gierung beabſichtigt durch Verträge unſere verſchiedenen Jn
duſtrien zu feſtigen unſeren Productions und Transportmitteln
ſowie unſerem Handelsverkehr einen regeren Jmpuls und eine
immer wachſende Entwicklung zu geben Sie will mit einer
Sorgfalt wie ſie den Repräſentanten der Demokratie gebührt
und in einem wahrhaft praktiſchen Sinne der Gerechtigkeit und
Solidarität die Jnſtitutionen begünſtigen welche die Fürſorge
und Unterſtützung auf ſocialem Gebiete zum Zwecke haben Siewill durch die ſtwritte Anwendung des Konkordatsſyſtems die

Achtung der Gewalten ſichern welche in den Beziehungen
zwiſchen den Kirchen und dem Staate beſtehen Beifall End
lich will ſie indem ſie die öffentlichen Freiheiten ſchützt
mit Feſtigkeit aufrechterhalten die Ordnung im Jnnern
und mit Würde den Frieden nach Außen Dieſe Reihe
von Reformen wird um ſie zu gutem Ende zu führen
und nicht zurückzubleiben hinter der Aufgabe die unſer
Patriotismus uns auflegen mußte die ganze Dauer
der Legislaturperiode ausfüllen Wir bedürfen des vollen und
ganzen Vertrauens der Republikaner in dieſer Verſammlung
wir nehmen dieſes Vertrauen in vollent Maße in Anſpruch
wir rechnen auf ihre Mitwirkung wir präſentiren uns den
Beauftragten des Volkes mit dem Entſchluß zu ihrem Dienſte
zu ſtellen alles was wir von Kraft Muth und Thätigkeit zu
ſammen beſitzen wir werden nach dem Wunſche des Landes eine
neue Etappe auf dem Wege des Fortſchritts ohne Grenzen ein
ſchlagen welcher der franzöſiſchen Demokratie geöffnet iſt Lang
anhaltender Beifall

Nach Verleſung der miniſteriellen Erklärung ſtellte Barodet
von der äußerſten Linken den Antrag auf Reviſion der Ver

faſſung und verlangte die Dringlichkeit für denſelben Der
Conſeilpräſident Gambetta ſprach gegen die Annahme der
Dringlichkeit weil die Regierung einem Antrage nicht zu
ſtimmen könne welcher die Exiſtenz des Senates bedrohe
Die Frage wegen einer Reviſion des Congreſſes könne erſt
erörtert werden wenn jedes n der Kammer die Punkte
eprüft hätte auf welche die Reviſion ſich erſtrecken ſolle
ie Regierung weiſe daher die Dringlichkeit zurück indem ſie

ſich vorbehalte den Antrag auf das Genaueſte zu prüfen
ſobald er zur Discuſſion kommen werde Clémenceau be
kämpfte die von Gambetta aufgeſtellte Theorie über die Noth
wendigkeit eines vorläufigen Einverſtändniſſes der beiden
Kammern vor dem Zuſammentritt des Congreſſes Die
Kammer habe nicht das Recht im voraus die Tagesordnung
des Congreſſes zu beſchränken da dieſer ſouverän ſei
Gambetta beſteht auf Ablehnung des Dringlichkeitsantrages
Es handele ſich um eine politiſche Frage man wolle das
Land glauben machen daß die ganze Conſtitution in Frage
geſtellt ſei Dies würde mißlingen Beifall Der Dring
lichkeitsantrag wurde ſchließlich mit 368 gegen 120 Stimmen
abgelehnt Jm Senat verlas der Juſtizminiſter Cazot eine
Erklärung identiſch der von Gambetta in der Kammer ab
gegebenen Gerüchtweiſe verlautet daß der Botſchafter
r St Vallier auf ſeinem Poſten in Berlin nicht bleiben
werde

Die italieniſche Regierung hat e wie es ſcheint
durch den Zwiſchenfall in der ungariſchen Delegation in
ihren politiſchen Erwägungen nicht beirren laſſen Das
amtliche Blatt Jtaliens veröffentlicht ein Communiqué über
die Reiſe des Königs und der Königin nach Wien in
welchem betont wird daß die Kundgebungen in Jtalien und
in OeſterreichUngarn klar zeigten wie dieſer Beſuch des

In dem blaſſen Antlitz Reinhards ſpiegelte ſich noch immer
ein leiſes Mißtrauen aber er nickte zuſtimmend und zwang
ſich zu einem flüchtigen Lächeln

Jch konnte mir auch nicht denken daß Sie über den
Schuldſchein mit ihr reden würden, erwiderte er mit dem
Blick eines lauernden Fuchſes und doch mußte ich anderer
ſeits vermuthen daß gerade dadurch ein Zwang auf ſie geübt
worden war

Nein nein Reinhard ich habe keinen Zwang geübt ich
wiederhole Jhnen nochmals es war Hilda s freier Wille daß
ſie Jhren Antrag annahm

Dann bin ich beruhigt Jch
meiner Braut gegenüber treten

Und auch von meiner Seele iſt durch dieſe Entſcheidung
ein ſchwerer Druck genommen Sie werden mich verſtehen

Gewiß ich werde Jhre Angelegenheit mit Benjamin Wolf
morgen ordnen

Darf ich fragen in welcher Weiſe
Jn der beſten die Sie wünſchen können

Wucher das Geld zahlen
Und den Schuldſchein mir übergeben
An meinem Hochzeitstage

Aus den Augen Klauſenburgs zuckte ein Blitz des Zornes
Jhr Mißtrauen iſt beleidigend, ſagte er in bitterem Tone
Nennen Sie es nicht Mißtrauen
Vun ſo will ich es übertriebene Vorſicht heißen
Nur Vorfſicht nichts weiter, erwiderte Reinhard lachend

Mein Vater war auch ſehr vorſichtig Dies liegt wenn ich
mich ſo ausdrücken darf in der Advocatennatur Sie haben
mir geſagt Hilda liebe den Dockor Ruſt

Sie hat Jhnen ihr Jawort gegeben
Kann ein Wort nicht zurückgenommen werden
Hilda wird es nimmermehr thun
Man kann das nicht wiſſen, ſagte der junge Advocat mit

erzwungenem Lächeln Meiner Sache bin ich erſt dann voll
kommen ſicher wenn Hilda mir angetraut iſt

So ſoll dieſes Damoklesſchwert noch immer über meineL te haun r fragte der Rendant mit einem wert
eufzer Auf das Wort Hildg s dürfen Sie bauen wie auf

kann nun mit leichtem Herzen

Jch werde dem
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Fortſetzung folgt

i Di öffnung des Landtagsworden welcher nach der Tagesordnung auch heute ſchon über Karlsruhe 15 Nov Die Er n Jan
denſelben berichten wird Dieſem Berichte voraus gehen noch r dert ſie wittag t r g7 Stän Jan ftr e e
die Ausſchußberichte über die noch unerledigten SpecialetatsDer un des Etatsgeſetz es lautet nach den bekann

ten einleitenden Worten S 1 Der dieſem Geſetze als Anlage
beigefügte ReichshaushaltsEtat für das Etatsjahr 1882/83
wird in Ausgabe auf 607,234,771 nämlich auf 535,1 10,792
Mk an fortdauernden und auf 73,095,979 M an einmaligen
Ausgaben und in Einnahme auf 607,234,771 M feſtgeſtellt

2 Der dieſem Geſetze als weitere Anlage beigefügte Beſol
dungsEtat für das ReichsbankDirectorium für die Zeit vom
1 April 1882 bis 31 März 1883 wird auf 132,000 Mark
feſtgeſtellt S 3 Der Reichskanzler wird ermächtigt zur
vorübergehenden Verſtärkung des ordentlichen Betriebsfonds
der Reichshauptkaſſe nach Bedarf jedoch nicht über den Betrag
von 70 Mill M hinaus alten weiſungen auszugeben S 4
Die Beſtimmung des Zinsfußes dieſer Schatzanweiſungen
deren Ausfertigung der preußiſchen Hauptverwaltung der
Staatsſchulden übertragen wird und der Dauer der Umlaufs
zeit welche den 30 Sept 1883 nicht überſchreiten darf wird
dem Reichskanzler überlaſſen Jnnerhalb dieſes Zeitraums
kann nach Anordnung des Reichskanzlers der Betrag der
Schatzanweiſungen wiederholt jedoch nur zur Deckung der inVerkehr geſetzten Schatzanweiſungen ausgegeben werden 8 5

Die zur Verzinſung und Einlöſun der Schatzanweiſungen
erforderlichen Beträge e der ReichsSchuldenverwaltung
aus den bereiteſten Einkünften des Reichs zur Verfallzeit zur
Verfügung geſtellt werden 8 6 Die Ausgabe der Schatzan
weiſungen iſt durch die Reichskaſſe zu bewirken Die n
der Schatzanweiſungen ſofern letztere verzinslich ausgefertigt
ſind verjähren binnen vier Jahren die verſchiedenen Capital
beträge binnen dreißig Jahren a Eintritt des in jeder
Schatzanweiſung auszudrückenden Fälligkeitstermins S 7
Die Deckungsmittel für den unter den einmali en Ausgaben
nachgewieſenen Betrag zur Erweiterung der MilitärErzie
hungs und Bildungsäanſtalten 101,600 M ſind vorſchuß
weiſe ans dem ReichsFeſtungsbaufonds zu entnehmen Die
Rückerſtattung dieſes Vorſchuſſes erfolgt aus den Verkaufserlöſen der Grunbſtnce des alten Berliner Cadettenhauſes

und der Kriegsakademie Geſetz vom 12 Juni 1873
Berlin 16 Nov S M der Kaiſer unternahm am

Montag eine Spazierfahrt nahm Diensta Farnteaß Vor
träge entgegen und empfing darauf den Beſuch des Prinzen
Georg Der Kronprinz traf am Dienstag wohlbcehalten
in Potsdam ein und begab ſich am Mittag zu mehrſtündigem
Aufenthalte nach Berlin Der Kronprinz wird am Donnerstag
der ev durch den Kaiſer zu vollziehenden Eröffnung des Reichs
tags beiwohnen Der Prinz Alexan der wird Ende
dieſer Woche von Schloß Eller bei Düſſeldorf in Berlin zu
rückerwartet

Der Kr Ztg zufolge iſt die Abſicht des Kaiſers den
Reichstag in Perſon e eröffnen auf ärztlichen
Widerſtand geſtoßen Der röffnung werden
die Prinzen Wilhelm und Heinrich zum erſten Male
beiwohnen Genanntes Blatt berichtet ferner daß ein
Entlaſſungsgeſuch vom Reichskanzler nicht eingereicht
worden Es wäre dies nur in dem Falle geſchehen daß
in der Auffaſſung der Lage zwiſchen Kaiſer und dar eine
Differenz hervorgetreten wäre n bleibt Das
iſt das Reſultat unſerer Erkundigungen heißt es in dem
Blatte Das Erſcheinen des Kanzlers und der ausführliche
Vortrag welchen derſelbe Sr Majeſtät gehalten hat alle
Nebel verſcheucht indem das volle Einverſtändniß des
Monarchen in der Beurtheilung der augenblicklichen Lage und
in Bezug auf die zunächſt einzuſchlagenden Wege der
Regierung mit dem Kanzler hervorgetreten iſt Die nächſte

eit dürfte bereits eine Kundgebung dieſer Art bringenWalches jener einzuſchlagende Weg iſt darüber ſcheint der

folgende Schlußſatz Auskunft zu geben
Wenn auch die Zukunft noch in Dunkel gehüllt iſt ſo ſindwir doch et im Zweifel über den Weg der im Allge

meinen einzuſchlagen iſt wir glauben daß die Logik der That
ſachen die Regierung immer mehr auf dem Wege befeſtigen
werde welchen wir ſeit Jahren als den einzig zu betretenden
betrachtet haben und daß ſich allmählich aus den wahr
haft conſervativen Elementen beider Confeſſionen
eine Mehrheit herausbilden werde welche der Regierung
eine feſtere Stütze gewährt als die ſchwankenden von jedem
Winde der öffentlichen Meinung abhängigen Elemente die
man zu Zeiten als ihre vornehmlichen Stützen betrachtete

Der Köln Ztg wird hierzu ferner unterm 14 d aus
Berlin geſchrieben a

Die geſtrige lange Unterredung zwiſchen dem Kaiſer und
dem Reichskanzler hat zu dem Fr gen geführt daß Fürſt
Bismarck nachdem er ſich durch den Ausfall der Wahlen davon
überzeugt hat daß er für ſeine Pläne eine feſte Stütze im
künftigen e nicht finden werde vom Kaiſer die Er
mächtigung erbeten und erhalten hat mit den Mitgliedern der
jenigen Parteien welche vorausſichtlich eine Mehrheit zu bilden
im Stande ſein werden alſo neben den Conſervativen mit
dem Centrum und der großen liberalen Partei darüber zu
verhandeln ob und unter welchen Bedingungen ſie geneigt ſein
würden mit ihm in die Führung der Geſchäfte einzutreten

ürſt Bismarck will dem Lande ſo weit es in ſeinen Kräftenr einen Conflict zu erſparen ſuchen und ſich daher bemühen

ſolche politiſche Perſönlichkeiten zur Regierung zu berufen
welche eine regierungsfähige Mehrheit zu bilden ſich zutrauen
und geeignet erſcheinen Natürlich wird man erſt eine ent
ſcheidende Abſtimmung im Reichstage abwarten müſſen bevor
dieſer feſtgeſetzte Plan greifbar ins Leben treten kann Auf
eine bloße Wahlliſte mit zum großen Theil noch unbekannten
Namen hin kann ein ſo tief eingreifender Beſchluß ſelbſtver
ſtändlich nicht gefaßt werden

Die Reichsregierung beabſichtigt eine Betheiligung des
Reiches an dem e der internationalen Polar
forſchungen und deshalb bei dem De Bewilligung
der erforderlichen Mittel auf Höhe von 300,000 M zu beantragen

BadenBaden 15 Nov Nach dem heute veröffentlichten
Bulletin hat der Großher zog die vergaängene Nacht gleich
falls in ruhigem von Träumen nur wenig geſtörtem Schlaf
verbracht Derſelbe nahm während der Nacht öfter Nahrung
Außer dem Gefühl großer Ermüdung ſind alle übrigen
Symptome beruhigend Ueberhaupt geſtaltete ſich der Ver
lauf des ganzen Tages in erwünſchter Weiſe auch in Bezug
auf die Hebung der Kräfte

Das neueſte Bulletin über das Befinden der Königin
von Sachſen lautet

Jn dem Allgemeinbefinden J M der Königin zeigte ſich
keine Veränderung jedoch erreichte die Abendtemperatur wieder
die geſtrige HöheStrehlen 14 Nov 1881 Dr Fiedler

welcher erklärt wird daß da der Großherzog durch ſeine ſchwerea t verhindert n der Srb groß erzog in der Familie z
rückgehalten ſei Staatsminiſter Turban beauftragt worden ei
den Ständen den freundlichen Gruß des Erbgroßherzogs zu ent
bieten ges der Vorlagen hob Turban hervor daß derStaatshaushalt eine erfreuliche Uebereinſtimmung der Einnahmen

und Ausgaben aufweiſe Nach Vereidigung der neu eingetretenen
Abgeordneten ſchloß die Sitzung mit einem dreifachen Hoch auf
den Großherzog

München 15 Nov Die Abgeordnetenkammer hat nach
langer Berathung den Antrag Maher auf Aufhebung der
obligatoriſchen Civilehe angenommen Die Partei der
Rechten ſtimmte geſchloſſen für den Antrag und gegen die Linke
Der Juſtizminiſter v Fäuſtle hatte 5 ausführlich gegen den
Antrag ausgeſprochen die Motive deſſelben widerlegt und die
Undurchführbarkeit deſſelben nachgewieſen er ſchloß mit dem Be
merken er ſei angeſichts deſſen vom Geſammtminiſterium er
mächtigt zu erklären daß daſſelbe nicht in der Lage ſei die
Krone im Sinne des Antrags r zu berathen

Chemnitz 15 Nov Der e grtag ab gerrdnete Geiſer
wurde grſtern hier verhaftet Jn erdau wurde der
Socialiſt Preußer wegen Wahlagitation verhaftet

Reichstagswahl
Weißenfels Das heute ermittelte Reſultat iſt folgendesRohlans s erhielt 9317 v Flemming nl 6215 Stimmen

Erſterer iſt alſo mit 3102 St Majorität gewählt
Gera Bis jetzt für Pr Max Hirſch Fſch 5285 für

Marquardſen nl 3060 St gezählt Die Wahl Hirſch s gilt für
erte Braunſchweig Abgegeben 19,953 St davon für

Schrader Sec 12,951 für Schöttler ul 7902 St
Gotha Abgegeben 18,104 St davon für Dr Barth

Sec 10,886 für Blödner lib Mittelpartei 7069 St
Bis jetzt für Stolle Sd 11,683 für Kürzel c

7286 St gezählt der erſtere iſt unzweifelhaft gewählt
Reichenbach i Schl Pr Porſch Etr ſiegte
Hannover r n ahlkreiſe ſiegte Alteninden Welfe über Struckmann nln ne Es erhielt Fſch 11,617 Graf Willerich

v lberhoef Ctr 7512 S
von Schwep Jm 5 Wahlkreiſe des Regierungsbezirks Marien

oſſowski Pole gewähltwer G en e Jm 12 württems Wahlkreiſe ſind bis
jetzt für Fürſt Hohenlohe Langenburg 5200 für Mayer Volksp
7150 St gezählt die Wahl Mayers gilt für entſchiedenPargh im Hermes Fſch erhielt 4057 St Schalburg
1408 St ieg Abgegeben 10,814 St davon für v HoenikaSee a für raf Pückler d h 4554 St

Hameln Abgegeben 15,099 St davon für v Reden nl
7559 für v Lenthe welfiſchpartikulariſtiſch 7540 St

Hildesheim Abgegeben 13,248 St davon für v Pilgrim
d Reichsp 7183 für Liſt nl 6022 St

t Chlapowsky Pole wurde gegen v Putt

gewählt 7n regten Rhein S r für Köhl
ür Frhrn ZuRhein Ctr 6569 Stn Ab gehe u es St davon für Stöcker

22 fü s Reichspart 818 So Zir Abgegeben 16,706 St davon für Hofprediger
Stöcker u für gen lib 7678 Stimmen Hr Stöcker
i i t gewähltiſt ſern de Abgegeben 12,801 St davon für Dr Dohrn

Sec 7610 für v Buggenhagen deutſchec 5191 St
Stade Abgegeben 11,185 St davon für De G Wendt

Fortſchr 6205 für Laporte nl 4937 St g
Schleswig Abgegeben 20,573 St davon für Karſten

Fortſchr 11,398 für Haſenclever Sd 9060 St
Hamburg 2 Bez z eben 23,856 St davon für

Dietz Sd 12,315 St für Richter Fortſchr 11810 St
Hamburg 3 Bez Abgegeben 23,859 St davon für

Rée Fortſchr 16,335 für Wolffſon lib 7084 St
e

ach den weiteren Stichwahl Reſultaten nur 12 fehlenn ſich das Verhältniß der Parteien in folgender
Weiſe Es zählen bis jetzt die einzelnen Fractionen 1 Centrum
incl 9 Welfen 107 2 Fortſchrittspartei 57 3 Deutſchconſer

vative 50 4 Seceſſioniſten 43 5 Nationalliberale 41 6 Freicon
ſervative 21 7 Polen 17 9 ElſaßLothringer 15 9 Social
demokraten 13 10 demokratiſche Volkspartei 8 11 Wilde 8
und 12 Dänen 2 Mitglieder Die Conſervativen zuſammen er
reichen demnach die Stärke von 74 M itgueredn die drei großen
liberalen Fractionen zählen 141 dazu kommen 5 Wilde und
ſtehen etwa noch 6 Siege in Ausſicht ſo daß die Geſammtzahl
der Liberalen ohne die 8 Mann der Volkspartei ſich auf 152
belaufen würde Die Gruppen SchaußVölk und LöweCalbe
ſind ganz verſchwunden Die Confervativen werden es ſchwerlich
über 80 Mitglieder bringen Sie haben alſo mit Centrum und
Welfen denen wehlre noch zwei Sitze zufallen werden nur
189 Mitglieder es fehlen ihnen demnach an der abſoluten Majorität rahe zehn Mitglieder Die Pnien Elſäſſer Dänen und
Speialdemokralen werden ungefähr die Zahl von 50 erreichen

Seitens der ſocialdemokratiſchen Wähler des IV ber
liner ReichstagsWahlkreiſes ſoll wie das Deutſche Tageblatt
unter aller Reſerve mittheilt die am Sonnabend vollzogene
engere Wahl beim Reichstag Proteſt erhoben werden Nament
lich ſollen ſeitens der Wahlvorſteher in mehreren Fällen ganz
erhebliche Verſtöße gegen das Wahlreglement vorgekommen ſein
die dann das Wahlreſultat in einzelnen Wahlbezirken annulliren
müßten Die Germania berichtet daß viele Bebel ſche
Stimmzettel von den Wahlvorſtänden caſſirt worden ſind weil

nur auf Drechslermeiſter Bebel in Leipzig lauteten und dern e
orname Auguſt weggelaſſen war

Halle den 16 November
Meteorologiſche Station

15 Nov 10 U Ab 16 Nov 8 U Mg
Barometer Millim 757,82 757,91en uSind e SE1 SNov 6 Uhr Geſtern ein heiterer Tag bei ſchwachemW 1 änderndem Barometerſtande Bar 756
Sudweſt ſchwach leicht bewölkt Therm 7 C Thaupunkt

n d Klinkerf Hygrom 4
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola

Nov 8 Uhr morgens Das Gebiet hohen Luftdrucks überMilkelenedpe r ſich oſtwärts bewegt und über dem nördlichen

Europa hatten ſich r Gebiete niederen Drucks gebildet
welches raſches Fallen des Barometers zur Folge glte Jn
Mitteleuropa hielt das ruhige theils heitere theils nebelige
Wetter noch an im Aſtuch Theile bei höhexer im weſtlichen
bei ſinkender Temperatur Moskau 756 1 Süd leicht bedeckt

mburg 769 9 Südweſt ſchwach Nebel Berlin 769 11a

i i 1 3 ſtill wolkenlos Trieſt 770 10 ſtill
e Misbaben v 4 Nordweſt ſtill wolkenlos
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Provinzial Nachrichten
Der druce

E Nordhauſen 15 Nov Mit dem heutigen Courierzu paſſirte Se Hoheit der Kronprinz den hie gen Bahn
of Das ſchwarze Brett des hieſigen Standesamts enthält

das Aufgebot eines FunſgretteLt mit einer Kunſtreiterin
welches in nicht weniger als 15 Städten zum Aushang kom
m en muß

Delitzſch 15 Nov Von der liberalen Partei unſeresKreiſes wird r dem neugewählten Kelhetenear rherlen
Wölfel der ſein Erſcheinen zugeſagt hat ein Feſtmahl im Gaſt
hofe zum goldenen i bereitet dem ſich ein Kneip abend
im goldenen Anker anſchließt Es wäre ſehr zu wünſchen wenn
damit die Aufregungen der diesmaligen Wahl ihren Abſchluß fän
den In den nächſten Tagen ſoll eine Generalverſammlung
des Vereins gegen Hausbettelei ſtattfinden um die entwor
fenen Statuten endgültig feſtzuſtellen und über die Einnahmen
und Ausgaben des Vereins Rechnung zu legen Es iſt nicht zu
leugnen daß der im vorigen Jahre gegründete Verein viel Gutes
gauftet hat Das am 13 d vom hieſigen Seminar unter

eitung des Muſikd Kuntze ausgeführte Kirchenconcert er
freute ſich einer regen Theilnahme und das ſehr gewählte und
mannigfache Abwechſelung bietende Programm wurde in allen
ſeinen Theilen vorzüglich ausgeführt

Nordhaufen 15 Nov In Betreff des Ausſcheidens
der Stadt Nordhauſen aus dem Kreisverbande hat der
Magiſtrat beſchloſſen die Entſcheidung des Bezirksraths anzurufen über die von der Stadt Nordhauſen an den Kreis erhobenen

Vermögensanſprüche welche der Kreistag als unberechtigt zurück
gewieſen hat Der Bezirksrath beſchloß in ſeiner letzten Sitzung
vom Krei ausſchuß eine ſchriftliche Duplik einzufordern Dieſe
iſt jetzt eingereicht worden und dürfte nunmehr die Angelegenheit
vom Bezirksrath demnächſt entſchieden werden

Der Regierungs Aſſeſſor Müll in Merſeburg iſt zum
wen der Gerichts Aſſeſſor a D Georg Karl Auguſt
wer Moeller zum Garniſon Auditeur in Torgau ernannt
worden

Dem Paſtor Jabuſch zu Waſſerleben im Kreiſe Wer
nigerode und dem Gymnaſial Director Dr Briegleb zu Magde
burg iſt der Rothe AdlerOrden vierter Klaſſe verliehen

4 Gera 16 Nov Nach dem ſoeben zur Veröffentlichung
gelangten Berichte des Fabrikinſpectors für das Fürſten
thum werden im Jnſpectionsbezirk 500 Kinder und jugendliche
Arbeiter ſowie 1908 Arbeiterinnen beſchäftigt e haupt
ſächlich in den Harmonikafabriken ſowie in den Tabak und
Cigarrenfabriken letztere meiſt in den Webereien Der
Landtag tritt heute zuſammen

Jn Leipzig ſtürzte wiederum ein Dienſtmädchen beim
Putzen der Fenſter aus dem viertem Stocke auf die Straße und
blieb auf der Stelle todt

Vermiſchtes
Als Hochzeitsgeſchenk hat der Kaiſer ſeiner Enkelin der

jungen Kronprinzeſſin von Schweden nachträglich noch zwei pracht
volle Jſabellenhengſte verehrt Die beiden edlen Thiere welche
für 21,000 M angekauft wurden ſind vor einigen Tagen über
Lübeck nach Stockholm verſchifft worden

Ein neues Nahrungsmittel Seit Kurzem wird aus
Neuſeeland eine ſeither noch unbekannte Art von Schwämmen
exportirt welche als achſenin an n ttet ſehr gut verwendet werden
können Dieſelben wachſen meiſt unter abgeſtorbenen Bäumen

leichen in der Form einem Menſchen Ohre und ſind faſt durch
ſichtig Sie geben der Suppe einen außerordentlich guten Ge
ſchmack und ſind ſo kräftig daß ſie beinahe das Fleiſch entbehrlich
machen Der Handel mit dieſen Schwämmen verſorgt auf Neu
ſeeland die alten Männer mit Tabak die Weiber mit Flitterſtaat
und die Kinder mit Taſchengeld Die Händler ſchlagen enorme
Gewinnſte aus dem Artikel von welchem im October in London
allein für 6227 Pfund Sterl 124,540 verkauft wurden

Bezüglich des großen Pretioſen und Silber Diebſtahl in
AltMoabit wird mitgetheilt daß es der berliner Criminalpolizei
bereits gelungen iſt einen Hehler feſtzunehmen und einen Theil
des geſtohlenen Geldes zu ermitteln Der in ſeiner Wohnung
Verhoftete vermochte den betreffenden Entdeckungen gegenüber
ſeine Betheiligung an dem Einbruch nicht zu leugnen Bei der
weiteren Unterſuchung iſt der größte Theil der Goldſachen er
mittelt und beſchlagnahmt während die Silberſachen noch fehlen
Der Complice des Verhafteten iſt noch nicht ermittelt

wird iſt daß bei den letzten Reichstagswahlen der ultramontaneFirdeieltt des der liberale 184 Stimmen erhielt

Durch Ausſtrömen von Gas im S laſen iſt amSonntag Morgen in Dresden ein in den beſten Verhältniſſen
lebendes Ehepaar ums Leben gekommen während das Töchterchen
deſſen Bett in der Nähe des Fenſters ſtand aller Wahrſcheinlich
keit nach dem Leben erhalten werden kann

Die Cholera iſt engliſchen Blättern zufolge in Jndien als
vollſtändig erloſchen anzuſehen

Lotterie
ip zig 15 Nov Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der5 W 3 Wo königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf

folgende Nummern
5000 M auf Nr 18460 25201 44116 54905 68628 92888 95651
3000 M auf Nr 883 1496 1795 1846 5273 9069 16123 22144

22663 22947 25890 31333 32681 32912 33134 34798 38929 17151
18268 50768 53573 55370 56429 57687 63575 69879 73311 73469
79405 79805 81809 82183 83050 87391 90791 91609 95615

1000 M auf Nr 695 1458 2898 6481 6728 6891 7517 8228
9535 11256 11671 12001 14594 16795 18600 18993 19528 19601
26619 28616 28950 29423 30795 30921 32116 33779 31285 38328
38920 10696 12904 441067 A1261 50550 51600 541396 56985 58321
58753 63326 67580 68047 69996 70764 75900 79272 81235 87499
87887 89272 91019 93462

500 M auf Nr 3083 4837 5794 6911 8237 8787 12111 15306
15952 16229 16791 20850 20926 21357 27128 28365 29105 30297
31759 38108 38120 40987 17012 47911 523341 52003 55878 57382
59949 655416 67573 69770 72761 76311 77912 78664 80916 82695
83088 84146 84255 85922 85000 86655 89775 90422 91066 91668
91863 93657 94027 94991

400 M auf Nr 31 1712 3139 5971 6076 7060 9164 10009
10154 11334 12356 13545 14226 15023 15269 16175 16802 17771
19613 21000 21208 23175 27675 29903 30363 32021 32602 43613
43805 43913 45407 45528 48087 418585 50509 52027 52632 52941
54340 56126 59497 60186 62845 66708 67226 68991 73196 73749
73750 74918 74986 75105 76263 76501 78281 78282 78606 79162
79421 80279 81899 82155 82932 83173 83279 841702 86888 87572
89729 92738 93295 93571 97177

300 M auf Nr 353 407 458 1603 1970 2946 4708 5779 6364
7585 8080 8458 8895 8917 9205 10521 10828 10847 11112 11158
13078 13498 14575 15128 15686 16155 16254 17731 19492 20695
20774 22160 23177 23815 242418 2444 26502 26754 28666 28891
29686 29708 30411 30681 30769 33180 33536 33617 34679 37321
38349 39257 40626 45899 46845 50212 50699 52150 52565 55451
56257 57154 57355 57440 57684 57836 58401 58543 59443 59536
60713 611389 62583 65178 66037 66216 68119 68319 68525 69052
70169 70446 70588 71109 71126 71540 72788 73040 73412 75774
75217 76814 77228 77419 77835 77988 78704 78729 78785 78872
79505 79730 81488 82242 83534 83847 84594 85405 86259 86895
87345 87918 88116 88469 88479 91302 91497 91644 92681 93681
94265 94343 96362 96966 97365 98325

Braunſchweigiſche Landeslotterie 6 Klaſſe 7 Ziehung
vom 15 November

114 5000 347 1000 962 500 1741 2000 3748 500 3119
1000 4125 500 5739 3000 7666 2000 7067 500 7355 1000

8615 300 9193 10,000 9009 2000 9772 500 10773 3000
10669 300 11376 300 11705 500 11998 300 12043 1000
12985 2000 13946 500 13316 3000 13330 300 13017 500
15149 2000 16307 300 17485 300 17827 300 18953 1000
18258 300 18330 500 18024 300 19301 2000 19413 3000
19932 800 20151 500 20661 300 20053 300 21328 300
21305 500 21437 300 21552 300 22773 300 23613 500
24444 1000 24581 1000 24056 500 24857 300 25783 2000
25274 500 25688 300 25226 500 25255 500 26792 300
26357 500 26527 1000 27058 500 27186 1000 28952 500
28867 3000 28800 300 28902 300 28479 500 29893 300
29038 300 29179 1000 30359 300 30153 300 33676 500
34150 500 34820 1000 35416 300 35061 500 35378 500
35611 500 36603 500 36280 500 36682 300 37267 2000 37672
2000 37729 2000 37051 500 39065 500 40373 1000 41523 300

41424 1000 41048 300 42054 300 42431 300 42973 300
43922 1000 43849 500 44947 500 44791 300 44655 300
45100 3000 45356 300 45814 300 46932 10,000 46811 300
47745 500 48474 500 49490 2000 49577 1000 50852 2000
51776 300 51205 2000 52417 500 53154 1000 53322 3000
53516 1000 53440 300 54305 300 54450 2000 54079 500
55658 5000 55547 500 57259 300 57492 1000 57353 300
58665 3000 58839 300 59574 500 60740 10000 60147 300
61849 300 62564 500 62871 300 62530 500 62597 500
62230 500 63776 1000 63797 2000 64345 1000 64204 1000Das neueſte Wunder, welches aus Marpingen berichtet 65894 500 65982 500 66455 300 66950 500 67052 500

67799 300 67990 300 68576 8000 68050 500 70409 2009
72842 4699 72692 300 75759 1000 76743 300 76975 300
79670 1000 79158 2000 79199 100,000 79423 500 80339 300
80859 500 81366 1000 82674 2000 82952 3000 82028 2000
83143 500 84663 300 84571 3000 85940 300 85209 300
86964 2000 86919 300 88634 300 91768 1000 91375 1000
91135 1000 92248 1000 92708 300 93175 1000 93069 300
93002 500 93999 1000 94889 2000 94987 300 96880 1000
96237 15,000 98244 1000 99922 2000 99072 300

C elſt Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 15 Nov Die Börſe eröffnete in unent

ſchiedener Haltung man wollte in der Zuſammenſetzung des
Miniſteriums Gambetta Gründe für eine ungünſtigere Stimmung
finden Die Notirungen der auswärtigen Börſen lauten von
geſtern im Allgemeinen feſt P entwickelte ſich wie bereits
telegraphiſch gemeldet bald nach Eröffnung Kaufluſt und die
Courſe ſchlugen eine ſteigende Richtung ein welche überhaupt
anregend wirkte und wie es ſchien auch die Contremine zu

DeckungsAnkäufen veranlaßte Am ſchärfſten ſprach ſich heute
der Wechſel der Stimmung in Disconto Commanditantheilen aus
Anfangs ſprach man von 219,50 die Käufer überboten ſich ſelbſt
immer mit ihrem Angebote viertelprocentweiſe vorſchreitend Das
Geſchäft in dieſem Papiere in Credit Galiziern und Oberſchleſiſchen
EiſenbahnActien war lebhaft auch in DuxBodenbachern fanden
größere Umſätze ſtatt Credit von 61950 auf 622,00 ſteigend
waren behauptet daſſelbe gilt von Lombarden Franzoſen
und Elbethal gewannen 50 Galizier 0,70 und Duxer 0,75
Procent Deutſche Bank 0,25 und Darmſtadt 0,85 beſſer für
Montan Werthe wirkte die um 4 d beſſere Glasgower Noti
rung Laura 0,80 Dortmunder 1 Proc beſſer letztere von 104,40
auf 104,60 ſteigend Von inländiſchen Bahnen wurden Ober
ſchleſiſche und Marienburger 1 Rechte Oderufer 0,50 beſſer be
zahlt Für öſterreichiſchungariſche Renten war die Haltung feſt
ohne daß das Geſchäft eine größere Ausdehnung erreichte
Ruſſiſche Anleihen und Noten waren heute ſtill die geſtrigen
Courſe konnten Anfangs nicht voll aufrecht erhalten werden Jm
weiteren Verlaufe der Börſe ſtanden Kommanditantheile im
Vordergrunde deren ſteigende Bewegung auf den geſammten
Markt beſonders aber auf Kreditaktien günſtig reagirte Auch
öſterreichiſche Eiſenbahnen zogen weſentlich an und fanden Elbe
thal und Nordweſtbahn gute Frage Schluß feſt

t Nordhauſen 15 Nov Betriebs Reſultate perMonat October Nord hauſen Erfurter Bahn Die
Einnahme betrug 107,392 M gegen 103,220 M des gleichen
Monats im Vorjahre mithin mehr 4172 M Von Januar bis
Hetober ſind 26,782 M weniger eingenommen Saal
Unſtrut Bahn Einnahme 44,489 M gegen 43,780 M mithin
mehr 709 M Vom Januar bis October Mindereinnahme
23,418 M

Krupp Actiengeſellſchaft An der geſtrigen Berliner
Börſe war das Gerücht verbreitet daß die Discontogeſellſchaft
im Begriff ſtehe die Krupp ſchen Etabliſſements in eine Actien
Geſellſchaft umzuwandeln

New York 14 Nov Telegr WeizenVerſchiffungen
der letzten Woche von den atlantiſchen Häfen der Vereinigten
Staaten nach England 117,000 do nach dem Continent 50,000
do von Kalifornien und Oregon nach England 130,000 Qrtrs

Petroleum Bremen 15 Nov Nachm Telegr Schluß
bericht ruhig Standard white loco 7,35 bz per Dec 7,40
bez per Jan 7,50 bez pr Febr 7,55 Br pr März
7,555 Br pr Aug Decbr 8,25 Br Ant werpen
15 Novbr Nachm Telegr Schlußbericht Raffinirtes
Type weiß loco 18 bez und Br pr Dec 18 i bez
nnd Br pr Jan 19 bez und Br pr r 19 BrRuhig Hamburg 15 Nov Nachm rer Geſchäftslos
Standard white loco 7,70 Br 7,55 Gd pr Novbr 7,55 Gd
pr Decbr 7,80 Gd Stettin 15 Nov Nachm Telegr
pr Novbr 8,10 Berlin 15 Nov Nachm Flauer Raffin
Standard white pr Ctr m Faß in Poſten von 100 Ctr

Gekündigt 2400 Ctr Kündigungspreis 24,3 M pr 100 Kilgr Loco
per dieſen Monat u per Nov Dec 24,4 24,2 B pr Dec

Jan 1882 24,5 24,4 bez pr Jan Febr 24,9 24,8 M

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 15 Nov Ab Unterh 1,82 16 Morg 1,82

Trotha 15 Nov Unterh 2,14 16 Morag 2,12
Kalbe 15 Nov Oberp 1,48 Unterp 02

Unſtrut Artern 15 Nov am ücken Pegel 0 66
Elbe 15 Nov Magdeburg 1,70 Torgau 1,38 Wittenberg
96 Roßlau 1,49 Boerby 1,98 Dresden 14 Nov 062

Rumänier StaatsOblig 6102,00 bz Brauerei Königſtadt 37,00 bz MagdeburgHalberſtadt verſt BerlinPotsd M F 43102,50 GBerliner Vörſe 15 November Kufſ konſ Anl 1871 690,00 bz do Tivoli 102,00 G Scene Man der Gerg 100,10 bz SBresl Schw Freib G a
Wechſelcours do Anleihe 1877 5192,40 bz Cröllwitzer Papierfabrik 161,00 G Nordhauſen Erfurt 28,00 bz do do K 4 V 103,00 B

Amſterdam 100 Fl s T 4 1c8,38 bz do do 1880 4 74,50 bz Deſſauer Gas I82,00 bzG Oberſchl A C D E 3 244,00 bz Köln Mind 3 g IV Em 4 100,30 G
Tondon L S s T 5 20,385 bz do I Orient Anl 560,30 bz Eiſenbahnb Verliner fr ſ380,00 B Oberſchl B gar 31 193,75 bzG do V Em 4 100,30 G
Paris 100 Fr s T 4 80 75 bz do Pr Aul 64 5149,0 G Eilenburger Cattun Oſtpreußiſche Südbahn 62,00 bzG do VI Em a4 103,60 bzWien öſt W 100 Fs T 4 172,20 bz do do 66 51145,50 G Glauziger Zuckerfabrik 70,50 bzG Rechte Oderuferbahn 164,75 bz HalleSorauGuben gar 415 103,50 bzG

Petersburg 100SR s W 6 216,65 bz Ungariſche Gold Rente 6102,70 bzG KWedenln de Pera Rheiniſche 3 verſtaatlicht r Da e valbech dige a 177239
in i 0 eopoldsha em Fab 94,75 bz do gar do 100 agdeb Halberſt v 18 2102,50 bzen t e e 101,26 bz Leieſhe Maſghinenſgbrit 234 0 Nein Nah t Miagdeb Leipz Lit A i rogso s

u v Pr BodK r 100 0102 ob Sächſ do Hartmann 110,75 G StargardPoſen gar a 102,90 bzG do Iit B 4 100,50 GGold Silber und Papier Geld e 5053 Zeitzer do 9988,00 bzG J Thüringer A 2214,20 bzG MainzLudwigshafen 76 105,20 bzGdo do do à 115 49 106,70 b do B gar 4100,10 bz G Mainz Ludwigshafen 4 102,60 GSouvereigne s Pomm Hyp Br rz 120 51107,10 Bergwerks und C ar I 111 00 Oberſchleſiſche F i2 Franks Stück 1618 b ünk Pfdobr Centr B g 115 o t Hnttengeſellſchaften e lSollars 4,25 bzB do do rückz à 110 4 108,00 bzG Eiſenb St Prior Actien do von 1879 a 106,00 BDwperials 16 68 G Goth Präm Pfd à 110 rz 12125 bz Bochum Bergw 4 103,75 bz BerlinGörlitzer 8595,75 bzG do 1880 aeſterr Banknoten 172,35 bz Ruſſ Cer Bod Kr Pfdbr 5 77,25 bzB Boruſſia Bergwerk 102,30 B HalleSorauGuben 8 81,60 bzG Oſtpreußiſche Südbahn 41 102,50 G
R aſſ Banknoten 217,65 bz do BodenKreditPfobr 5 85,50 G n Union c G Märkiſch Poſener 51175,00 bzG Rechte Oderufer an 103,00 B

Fonds und Staats Papiere Bank Paptere Gelſenkirchener p l e 186/00 s r wert 9 e 125,10 bzG n r J 3 r
S eutſche Reichs Anleihe 4 101,00 bz Bergiſch Märk Bank 115,00 bzB Harpener Bergbau Geſellſchaft 129,00 bzG Nordhauſen Erfurt 5197,00 bzG e e v 173532
Konſolidirte Anleihe a h 105,60 z Berliner Kaſſen Verein 201,00 G Hibernia 996,30 bz Oſtpreuß Südbahn a 94,50 bzG e V Ser i Tdo de 1876 4 100,90 do Handelsgeſellſchaft 124,00 bzG Hörder Hüttenverein 67,25 bz Rechte Oderuferbahn n 161,25 G g
Staatsſchuldſcheine 3 99,60 bz Braunſchweiger Bank 99,00 B KölnMüſener Bergwerk 31,00 z Saalbahn 70,60 b DurBodenbach ſo
r St Pr Anl v 1855 31 144,60 G do Kreditbank 108,50 B Königs u Laurahütte 125,40 bzB S do do neue s 85,25 bz
ppreuß Prov Obl Ia 101,90 G Breslauer Diskontobank 101,00 bzG König Wilhelm 37,25 bzG Ausl Eiſenb St Actien DurPrag r 73,25 bz
S prandſchaftliche Central 4 100,30 B Cob Goth Cred Geſellſch 90,60 B Louiſe Tiefbau 50,00 bzB KaſchauOderberg 63,20 G Gal KarlLudw B g II E 8 93,50 G
S Poſenſche neue 100, 0 bzB Darmſtädter Bank 167,80 bzG Magdeburger 123,00 bz J AuſſigTeplitz 235,00 bz do do gar III E 685,40 bzG

Sächſiſche 100 0 bz do Zettelbank 110,50 G VPhönix Bergw A 86,00 G Böhm Weſtbahn 50 gar 5 132,90 bzG LaſchauOderberg 82,00 B
S Weſtpreuß ritterſch 39 90,20 B Defſauer Landesbank 12130 bz do do B 42,10 bz G EliſabethWeſtbahn gar 592,25 bz JelezWoroneſch gar 592,25 bz
S Kur u Neumärkiſche 4 100,50 bz Deutſche Bank 167,20 bz Pluto Bergw Geſ 74,25 bz Galiziſche Karl Ldw B 5133,00 bz Lemberg Czernowitz re 580 25 bz
2 t a 100,20 B do Genoſſenſchaft 134,00 bz Sächſ Thür Braunk V 96,00 B Oeſterr FranzStaatsbahn do do II E 5185,60 bzGa Sächſiſche 100,40 bzG DiskontoKommandit 222,50 bz do 59 StammPr 109,00 B Reichenb Pardub 41 gar 70,75 bz do do III E 40 bzB
ad Pr An 67 7515 00 Seraer Bank 93,80 z Schleſ Zinkhütten 98,00 bz6 Rumänier 61,50 b Oeſter Frz Stsb alte gar 5376,10 S
re 35Fl Obl 2125 b LHannoverſche Bank 108,00 G do do St Pr A 5 104,50 bz Ruſſ Staatsb 50 gar 6186,30 bz6 do do neue gar 51371,00 G
wWaier Präm Anl 4 135,00 bz Hyp B Hübner 104,00 B Wurm Revier 54,60 bz Schweizer Unionbahn 46,25 bz do do nene 51104,30 b G
aunſch 20 Thlr Looſe St 101/50 B kKönigsberger Vereins Bank 98,25 G Südöſt Lomb Der de gar 352Brewer Anleihe v 1880 4 100,50 G Leipziger Kreditanſtalt 161,00 G EiſenbahnStamm Aktien Warſchau Wien 250,00 bzG Kronprinz RudolfB gar 584 25 G

K uMind Pr Anleihe 8 e 130,50 z Weininger Kreditbank 10150 bzG hHeeinng 1 Thlr L p St 27 60 b Nordd Grundkredit 19,75 B Altona Kieler 187,75 bz Eiſenb Priorit Oblig ReichenbergPardub 584,70 bzG
Oidenb 40 Thir L p St 8 149,60 bz Deſterr Kreditanſtalt BergiſchMärkiſche 122,60 bz BergiſchMärk III Ser v St Südöſt B Lomb gar 5281,25 G

ds Preuß BodenKred Anſtalt 111,30 bzG Berlin Anhalt 135,25 bz 3 g 31 93,00 G do do Obl ger 599,70 bzun a edtge Fen do Centr Bod Kr Anſt 128 0 G Berlin Dresden 18,00 bzB do V Ser 410 102,50 B Ung Oſtk I Em St Ohl 78,10 bz6
er Papier Ren e a 56 20 Reichsbank 4 h 152,40 bz BerlinGörlitz 80,40 G do VI Ser t 103,50 B do III do 3,90 bzG
e Silver ent a 6 e b Sächſiſche Bank 125,10 bz Berlin Hamburg 2291,25 bzG do VII Ser 41 102,70 B Rumän Eiſenbahn s e0,25 G
P Gold R i 8070 Schaafhauſ BankVerein 92,50 bz G vBerlin Stettin verſtaatlicht 116,10 bz do VIII Ser 43 102,50 G CharkowAſow gar 46,75 bzro Krx n 29 53 847 oob v Schleſiſcher Bankverein 112,30 bz GSreslauSchwd Freib 99,00 bzG do IX Ser 4 do in W à 20 M gar s 92,70 b

e c o n Weimariſche Bank 97,20 B KölnMindener verſtaatlicht Dortm Soeſt II Ser a KurskKiew gar 5100 80 bzdo ott Anl e I 29 Induſtrie Papiere HalleSorauEubener II18,90 bz Nordb Frdr a 102,40 b Mosko Rjäſan gar s 102,80 bzBvo Lott Aul 64 336,75B MärkiſchPoſener 33,60 bzB BerlinAnhalter Lit O 416 102 40 b MoskoSmolensk gar 6197 40 hRaualier Berl Maſch Schwartzkopf 83,00 v MainzLudw 97,10 BerlinGörlitzer Iät C 4 102,00 G Rjäſau Koslow gar o1100,75 b



gebenen Anzeige daß ich daſelbſt eine Klempnerei errichtet und empfehle mich

Damen Mäntel
Neue Sendung von

Neueste Facçons Billigste Preise Auswahlſend
G Welseh vHalle gr Ulri ſtraße 17

Damen Flämnteln
Paletöts u Jacken

empfiehlt zu ſehr billigen Preiſen

IIeinrich Winter
große Ulrichſtraße 8

GGGSGTapisserie Decken
in den neueſten Deſſins

empfing und empfiehlt billigſt

Carl Steckner

Der beliebte graue Woll Tava StofW für Vorlagen und Teppich
noch billiger als ſonſt

herabgeſetzten Preiſen

Das Beſte in Strumpfwaaren eigene Maſchinen
ſtrickereibeſſer als Handarbeit

liefern

Geschw Storch
e W iſt wieder angefertigt und

SGNGIAGGGbeoeeeeeeooo on
In unſerem gänzlichen Ausverkan

befindet ſich noch eine große Auswahl Ialeidevr
stoſfſfe Leinen Mäntel etc zu bedeutend

Heilſfron Oo gr Steinstr 64
Markt 8

Waſſen C Mey 8 Stoſfkragen 4
Gebrüder Rempt Gewehrfabrik egee Rob Winkler

e s un 1 grofze h 53geſehen Doppelſlinten Dovppelbüchſen und Düchsflinten Scheiben I Rohrleitangen
büchſen und Pirſchbüchſen in allen bewährten Syſtemen ZimmerſtutzenTeſchings ohne Knall Piſtolen und Revolver unter Garantie für Süritar aller Art empfehlen wir unſer ſtets complettes Lager von Bleiröhren

ſowie präciſen Schuß Specitalität Jagdgewehre nach engl Syſtemen sehmiedeeis Röhren und Gussröhrenm

W Preisliſten franco und gratis 8 alle a Ss SeDurch an unſeres bisherigen Vertreters unſerer Filiale Ein faſt ganz neuer großerLeipzigerſtraße ſehen wir uns veranlaßt dies Geſchäft aufzu Concert el
geben und eröffnen von heute ab

von ausgezeichnetem Ton aus der Fabrik von Betsy in Wien iſt mir weg

e
Gänzlichen Ausver Kauf ugshalber für den Preis von 650 zum Verkauf übergeben

x

der Woll Strumpf und Fantaſie Artikel VianoſortefabrikantPoſamenten Knöpfe Weißwaaren obert Hoſftmann Halle a kl Ulrichſtraße 26
Weiß und Bunt Stickereien Frankfurter AusſtellungsLotterieantik geſchnitzten Holz und Lederwaaren

zu und unter Selbſtkoſtenpreiſen und bitten wir unſere Offerte Zweite Seriegütigſt zu benutzen s Hauptgewinne i Werthe v Mk 20 000 Mk 12 000 Mk 6000Geschwister storch 2 a 5000 MK 3500 Gewinne i W v MK 160 ,000

4 Zieh ih Preis des Looses 1 Mk
Von einer der größter Damen Mäntel Fabrik wurde mir ein großer Franco Zuſendung der Looſe und Ziehungsliſte gegen Beifügung

232eſen FIämtel in allen Genres von 20 Pfg Ausl 30 Pf
B Magnus General Debit Frankfurt a Mbei großer Auswahl von den feinſten bis zu den gewöhnlichſten

Mänteln zum Verkauf übergeben
ch bin daher in den Stand geſetzt allen u zu genügen ebenſo

die Mäntel zu einem ſehr billigen Preis abzugeben bemerke noch daß nur
die neueſten Sachen nie ältere ſogenannte Ladenhüter zum Ver

auf kommen ebenſo aller acht Tage die neueſten Sachen zur gefälligen
Anſicht ausliegen Co BBursceh Löbejün

Duch und ModewaarenGeſchäft

Geschäfts Empfehlung
Einem hochgeehrten Publikum von Löbejün und Umgegend zur er

Deutsches Product 50 billiger als französ Er
zeugniss gleicher Qualität garantirt frei v jed
Künstl Essenz reinschmeckend u von feinem

7 Aroma Hervorrag Export Artikel nach überseeischen
Ländern Preise v M 120 p 100 L u v M 15 p Kiste
V 12 Fl Probekisten v FI in 4 Qualit steh geg

Einsend v M 5,50 auch in Briefmarken fr zu Dienst Die Zeitſchr Die Nahrungs
mittel ſchreibt daß ſich unſer Cognac nach der chemiſchen Unterſuchung in allen Eigen
ſchaften von importirtem Cognac nicht unterſchied

Export Compagnie für Deutschen Cognac Köln a Rh Weichserhof 6

Prima Baumwollsaatmehl
440 Protein und 18 Fett von landwirthſchaftlichen Auto
ritäten als vorzüglichſtes Futtermittel anerkannt und alle
auderen Kuchenarten übertreffend empfehle pro Ctr 9 Mk
50 Pfg Bei Entnahme von größeren Poſten ſtellt ſich der
Frs ger Auf Wunſch ſtehen einzelne Ballen zur Probe

ienſten

zu allen Bauarbeiten Blitzableiter ſetzen zur Anfertigung von Man
ſardenfenftern Zinkornamenten nach und ohne Zeichnung eomplette
Cloſetts und Badeeinrichtungen einzelner Badewannen ſowie zu allen
in dieſes Fach ſchlagenden Arbeiten Lager aller Sorten Tiſch u Hänge
lampen Haus und Küchengeräthe 2e Reparaturen ſchnell und
billig Mein Beſtreben wird ſein ſtets bei billigſt geſtellten Preiſen nur
mit dauerhaften Arbeiten zu dienen Um geneigten Zuſpruch bittet

Löbejün Poſtſtraße 85 Achtungsvollſt
Otto Voigt Klempnermeiſter su

Braunkohlen Nasspressen
Braunkohlen Formerei

Unterzeichnete die älteſte Fabrik welche ſich mit dieſer Specialität ſeit
ca 18 Jahren beſchäftigt liefert auf Grund dieſer langjährigen Erfahrungenanerkannt das Aus LFcichnetſte was darin exiſtirt

Durch das Vorwalzen und mechaniſche Sumpfen der Kohle unſere eigen
er ren r durch die ungeheure Preſſung welche die Kohle in un
eren Maſchinen erleidet iſt der Naßpreßſtein ein wirklich ſo vorzügliches Fabri
kat geworden daß er zu den beſten exiſtirenden Feuermaterialien gezählt werden
muß Die Vorzu lichkeit unſerer verſchiedenen zu einer completten Preßkohlen
anlage gehörigen SpecialMaſchinen ſowie deren Vereinigung zu einem in ein
andergreifenden leiſtungsfähigen Ganzen ermöglichen es daß auch eine gering
werthige zur Zimmerfeuerung ungeeignete Kohle durch Umwandlung in Preßſteine
ein wirklich ganz vorzügliches Feuermaterial wird

Es iſt ſogar gelungen mittels unſerer Einrichtung noch in ſolchen Fällen
ganz h Preßſteine von einer Kohle zu erzeugen welche dafür ganz

Ed Beschmnichkt Halle aS
Die Kalender

Des voten für das Saaltha
für 1882

ſind wieder in 2 Ausgaben
a in Oktav Format a 50 Pfg
b in Quart Format a 30 Pfg

erſchienen und von uns ſowie durch alle Buch
handlungen Buchbindereien Papierhandlungen c
zu beziehen Die Kalender ſind dauerhaft in
Pappband mit Leinwandrücken gebunden

Wiederverkäufer r
ungeeignet ſchien und es auch unter Anmendung anderer Maſchinen als der wenden Probeexemplare werden gegen Eine wirklich war da man faſt 50 h Bruch und den Reſl irve Steine ſendung des Preiſes in Marken franko verſchickt
exhielt während man unſerer Maſchinen ein wirklich ausge Halle a S Die Expedition der Saale Zeitung

ezeichnetes feſtes feines dichtes n Fabrikat erzielte

e g ehe en durch u etm die aude ſta eiden fa ur unſere inderung den Kohlenmiſch 7Zur Weihnachtsbeſcheerungund Anfeuchtungsapparat ganz fort und wird durch dieſen Apparat ſehr billig

Der Vorſtand des Frauenvereins für Armen und Krankenpflege erlaubt
und in wirklich vollkommener Weiſe bewirkt

Außer der ſehr bedeutenden Zahl neuer Anlagen welche wir im Laufe
der Jahre einrichteten haben wir auch eine ganze Reihe anderweitig eingerich ſich auch in dieſem Jahre um recht reiche Liebesgaben zum Weihnachtsfeſte zu
teter Etabliſſements nach unſerem Syſtem umgebaut bitten Es ſoll wie ſonſt den über 200 Kindern unſerer Anſtalten eine Feſtfreude

Wir bitten geehrte Herren Reflectanten uns mit ihrem Vertrauen zu beehren bereitet werden und es ſoll uns zur Erreichung dieſes Zieles jede Gabe an
Nienburger Eiſengießerei und aſchinen fabrik Sachen oder Geld willkommen ſein Wir verſprechen die gewiſſenhafteſte Ver

in Nien urg an der Saale wendung aller dungen und erſuchen noch um recht bardige Einlieferung
rolge ſolcher Sachen deren Umarbeitung für die Kinder nothwendig iſt Tuchſachen

Thereſe Rummel Moritzzwinger 12 Frau Emilie Bethcke Vor
wahranſtalt Martinsberg 14 Frau Paſtor Wächtler hinter der Ulrichskirche 1

Holz Auction
Freitag den 18 November d J Vor

mittags 11 Uhr ſollen auf meiner Wieſe
folgendes hochſtämmige Holz als 0
Stück Schwarzpappeln 50 Stück Grün
weiden 5 Stück Ellern unter den im
Termin bekannt zu machenden Bedin
gungen meiſtbietend verkauft werden

Verſammlungsort im Gaſthauſe zu
Hinsdorf
Hinsdorf den 11 November 1881

Friedrich Meissnmer
Kaiser Wilhelms Halle
In 6 bis 7 Stunden lehre Damen und

Herren jeden Alters sämmtl Tänmze
A Hardegen Kla sthorstr 7 II

NB Ertheile auch Privatstunden

Neujahrwünlche
10 Pfg Bogen Dtzd für 60 5

G E Krause Leipzigrſtr a Th

Mikroscope
LippenTaschenthermometer

Compasse
Lesegläser

empfiehlt

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden

z wird gebranntP Iisse gr Rittergaſſe 3

J M ReſchardtBuchhandlung u Lehrmittelanſtalt
Halle Schulberg 20

kauft za angemeſſenen P
elne Werke u z

Theater Grimmer
Ammendorf

Feldmann s oberer Saal
Freitag den 18 November als

ExöffnungsVorftellung
Prinzeſſin Feodore

Schauſpiel in 3 Akten Hierauf folgen
eine Reihe Metarmophoſen e und
als Schluß der Vorſtellung

Fata Morgana neu
Eintrittspreiſe 50 30 und 20 Pfg
Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
NB Durch bedeutenden Mühe und

Koſtenaufwand ſind wir in der Situgtion
dem geehrten Publikum etwas Vor
treffliches zu repräſentiren und hoffen
darum auf zahlreichen Beſuch

Die Direction Grimmer

FamilienNachrichten
Statt beſonderer Anzeige
Heute wurden durch die glückliche

Geburt eines Sohnes hoch erfreut
Profeſſor Wüst und Frau

Halle a/S den 15 November 1881

Statt beſonderer Meldung
Heute wurde uns ein kräftiger Junge

geboren was hoch erfreut anzeigen
Gustav Schmonhl und Frau

ODlaa geb Weidlich
Schiepzig den 15 November 1881

Heute morgen Uhr iſt unſere ge
liebte Tochter und Schweſter Magda
lena r in Gott entſchlafen

Halle a/S den 16 November 1881
Die tieftrauernde Familie Baentseh

h e e

werden uns für die größeren Knaben be onders willkommen ſein

Deſtehen großte u e Landſchweine halbengle rn Weh im da zur Gelernen eherin der Anſtalt Burgſtraße 30

Zur Annahme ſind bereit Fräulein Gähde Hausmutter der Kinderbe

Kette in Halle aS Viehhändler Friedrich Huen Alsleben a I n
SS SS O volrwoowwwwwvwoooooanHalle Druck und Verlag von Otto Hendel

ür den Inſeratentheil verFür den g ehe antwortlich

Mit Beilage

zeich
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und
C

lich
Hei
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